
                                                                                    

 

 

 

 
8. Deutscher Hörfilmpreis: Aufruf zur Einreichung 
 
Glanzvolle Preisverleihung am 23. März 2010 in Berlin +++ Schirmherrin ist 
Christine Neubauer 
 
Berlin, 22. September 2009  Der Deutsche Blinden- und Sehbehindertenverband 
e. V. (DBSV) verleiht am Dienstag, dem 23. März 2010, in Berlin den 8. Deutschen 
Hörfilmpreis. Die Galaveranstaltung steht unter der Schirmherrschaft von 
Schauspielerin Christine Neubauer und findet traditionell im historischen Atrium 
der Deutschen Bank AG statt. 
 
Ab heute können Hörfilm-Produktionen sowie Initiativen und Projekte, die auf 
besondere Weise zur Verbreitung und Weiterentwicklung des Hörfilms beigetragen 
haben, für die Auszeichnung mit dem Deutschen Hörfilmpreis beim DBSV 
vorgeschlagen werden. Die Einreichungsfrist endet am 20. November 2009. 
 
Alle Einreichungskriterien sowie weitere Informationen unter:  
www.deutscher-hoerfilmpreis.de 
 
Der Deutsche Hörfilmpreis wird seit 2002 vom DBSV verliehen. Mit der 
Auszeichnung würdigt der DBSV besonders gelungene Hörfilmproduktionen, aber 
auch Persönlichkeiten und Institutionen für ihr Engagement im Bereich Hörfilm.  
 
Preisträger des 7. Deutschen Hörfilmpreises 2009 war in der Kategorie 
„Spielfilm/Kino“ der Südwestrundfunk für die herausragende Audiodeskription des 
deutschen Dramas „Novemberkind“. In der Kategorie „TV-Produktionen“ setzte 
sich die Hörfilmfassung der Tatort-Folge „Blinder Glaube“ des Rundfunks Berlin-
Brandenburg durch. Den Ehrenpreis der Jury erhielt Mario Adorf für seine 
langjährigen Verdienste als Schirmherr des Deutschen Hörfilmpreises.  
Ein Sonderpreis der Jury wurde an Hela Michalski für ihr beispielhaftes 
Engagement als Hörfilmbeauftragte des Blinden- und Sehbehindertenvereins 
Schleswig-Holstein vergeben. 
 
Hauptsponsor des Deutschen Hörfilmpreises ist die Pfizer Deutschland GmbH. 
 
Hörfilme ermöglichen es blinden und sehbehinderten Menschen, Filme als 
Ganzes wahrzunehmen und zu genießen. Diese Filme sind mit einer 
Audiodeskription (AD) versehen. In knappen Worten beschreibt die AD zentrale 
Elemente der Handlung sowie Gestik, Mimik und Dekors. Die Bildbeschreibungen 
werden in den Dialogpausen eingesprochen. 
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